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Andre Baur

Mit der Weinschwemme
ist endgültig Schluss

Jedes Jahr ist es mehrfach über die Medien zu vernehmen: In der
Schweiz wird zuviel Wein produziert, den niemand trinkt und den

der Bund nachher irgendwie verwerten muss — natürlich auf
Kosten der Steuerzahler. Mit der Hagenbuchschen Acetatdestilla-
tionsmethode wird das alles ein schnelles und elegantes Ende

haben.

Der bekannte Forscher und Rebgutbesitzer
Professor Karl Hagenbuch hat die Hagen-
buchsche Acetatdestillationsmethode
entwickelt, mit der er der Wemschwemme Herr
werden will Anlasshch der Gründung der

Wem-Umversitat im Wallis hat er ein
vielbeachtetes Referat gehalten, das der Nehelspalter

auszugsweise und kommentarlos wiedergibt
(Zwischentitel von der Redaktion)

Meine Damen und Herren1

Zunächst muss man eine grundsätzliche Frage
stellen Ware es nicht kluger, weniger Wein
anzubauen, statt sich mit dem Problem der
Weinschwemme befassen zu müssen? Werso argumentiert,

geht vonfalschen Voraussetzungen aus Die
Weinschwemme ist nicht ein Problem der

Uberproduktion, sondern des mangelnden Absatzes

Man kann doch nicht den Weinbauern dafür
verantwortlich machen, dass derSchweizerzu wenig
Wein trinkt1

(Starker Beifall)
Es hegt nicht amguten Willen derKonsumenten,

uns beim Abbau des Ubetflusseszu helfen, er

kann sich den teuren Wein schlicht nicht leisten

Deshalb habe ich die Vierstufenmethode entwik-
kelt, wie der Uberflussproblemlos abgebaut werden

kann In der ersten Stufe wird der hochwertige
einheimische Wein mitfünfzig Prozent billigem
ausländischem Wein zu einem Kochwein
verschnitten Der Wertverlust muss natürlich vom

Bundsubventioniert werden Dafür müssen neue

Lagerkapazitatengeschaffen werden, die naturlich

vom Bund subventioniert werden müssen

Mehrstufiges Verfahren
Meine Damen und Herren, ich bin Realist Es

ist eine Illusion zu glauben, dass der Schweizer

pro Woche 150 Liter Kochwein konsumiert, nur
weil er etwas billiger ist Deshalb wird der Koch-

wein in der zweiten Stufe zu einem hochwertigen

Weinessig verarbeitet Der Wertverlust muss

natürlich vom Bund subventioniert werden

Istjedoch der Schweizer bereit, pro Woche 150

Liter hochwertigen Speise-Essig zu konsumieren''Die

Frage kann mit einem eindeutigen Nein
beantwortet werden, deshalb wird der Weinessig

in der dritten Stufe zu einem Putzessig verarbeitet

Den Wertverlust muss der Bund naturlich
subventionieren

Was machen wirjedoch mit den Millionen von

Hektolitern Putzessig? Um dieses Problem zu

losen, habe ich das Hagenbuchsche Acetatdestil-

lationsvefahren entwickelt, das aufeinfache und

problemlose Weise die Weinschwemme abbaut

In der vierten Stufe wird der Putzessig destilliert

Es entsteht einerseits eine bräunliche, stark saure

Brühe, welche die Klaranlagen stark belastet und

deshalb subventioniert werden muss Was dann

von den Millionen von Hektolitern Wein
übrigbleibt, sind einige hunderttausend Tonnen des

hochwertigen Hagenbuchschen Acetats, eines

weissen, kaum sauren Pulvers

Enorm starke
Willensleistung
Wozu kann man das Hagenbuchsche Acetat

verwenden? Eine gute, wenn auch überflüssige

Frage, denn dieses Acetat kann in den

Kehrichtverbrennungsanlagen problem- und
subventionslos entsorgt werden Nur in alteren Anlagen

muss ein neuer Filter eingebaut werden, der

natürlich vom Bund subventioniert werden muss

Durch diese ebenso einfache wie geniale

Methode schaffen wirgenügend Raum, um den

Ubefluss des nächsten Herbstes problemlos

lagern zu können Es versteht sich, dass wir die

Preise des Weines infolge mangelnden Angebots

drastisch erhohen müssen und vom Bund deshalb

höhere Subventionen erwarten dürfen Schliesslich

haben wir unseren guten Willen gezeigt,
beim Abbau der Weinschwemme mitzuhelfen
(Starker, anhaltender Beifall)
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